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Vorwort 

Bei diesem Buch handelt es sich um eine Übersicht, die den Einstieg in den Umgang 
mit einem Android-Gerät erleichtern soll. Im hinteren Teil werden aber auch viele 
Inhalte für Fortgeschrittene geboten. 

Eine wichtige Grundlage für die Inhalte sind meine App-Reviews 
nach Einsatzzweck bei AndroidPIT (www.androidpit.de), die ich hier 
sinnvoll zusammenzufassen versucht habe. Viele der Links in diesem 
Buch, die über QR-Codes eingebunden sind, führen daher auch 
dorthin – zur Vertiefung eines Themas etwa oder für weitere Details 
und nicht zuletzt für aktualisierte Informationen: Es kommen ja 
ständig neue Apps hinzu und natürlich ebenso wertvolle Benutzer-
erfahrungen. Darüber hinaus lassen sich im Forum Fragen zum Buch 
stellen (und Antworten erwarten), auch zu hier nicht behandelten 
Themen. 

Gedacht ist das Ganze so, dass dieses Buch einen Überblick verschafft. Für tiefschür-
fendere Dinge kann man auf den ebenfalls bei Franzis erschienenen zweiten Band, »Das 
inoffizielle Android System-Handbuch«, aber auch auf das Forum zurückgreifen. Dort ist 
man nicht nur in Bezug auf Android-Fragen in guten Händen! 

Und noch etwas muss ich loswerden: Viele der hier kurz vorgestellten (oder auch nur 
genannten) Apps habe ich nicht selbst getestet – beispielsweise weil ich nicht die 
Voraussetzungen dazu habe (ich nutze kein Facebook und meinen Androiden auch 
nicht zum Spielen, um nur zwei Dinge zu nennen). Trotzdem habe ich sie – der Voll-
ständigkeit halber – beschrieben und greife dabei auch auf Erfahrungen der Anwender 
in der Community zurück, die diese Apps benutzen. 

Hinweise zur Benutzung des Buchs 

Am Seitenrand finden sich hin und wieder die schon erwähnten QR-Codes. Sie sollen 
helfen, den Anschluss ins Internet zu finden: Sind sie schwarz, führen sie zu weiteren 
Informationen, die in Grau leiten direkt weiter zur besprochenen App. 

Um die QR-Codes nutzen zu können, braucht es zwei Zutaten: ein Android-Gerät mit 
integrierter Kamera und eine App, die sich auf QR-Codes versteht. Für Letztere gibt es 
weiter unten im Buch einige Hinweise (in Kapitel 5.9, »Büro, Office & Verwaltung«). 
Ersteres hat der Leser dieses Buchs in der Regel bereits (falls nicht, stehen die zuge-
hörigen Adressen zusätzlich unter den Codes, damit man auch mit anderen Geräten 
an die Infos herankommt). 

 
App-Reviews 
nach Einsatz-
zweck 
bit.ly/LSy66d 
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Wie werden diese Codes genutzt? Ganz einfach: Androiden zücken, den QR-Code-
reader starten und die Kamera auf den QR-Code richten. Um alles Weitere kümmert 
sich die entsprechende App dann selbstständig: Sie öffnet in der Regel den Webbrow-
ser und ruft die durch den Code festgelegte Webseite auf. Ganz bequem also. 

Dass sich mit diesen Codes noch Weiteres anstellen ließe und was alles – diese 
Informationen befinden sich in Kapitel 5.9.1, »Barcodes«. 
 

Was ist bit.ly?  
Damit man keine langen URLs abtippen muss, verwenden wir teilweise den Abkürzungsdienst 
bit.ly. Dieser setzt lange Originallinks in deutlich kürzere um. Man tippt z. B. 
bit.ly/1kS9qXI in die Adresszeile des Browsers ein (dabei die Groß- und Kleinschreibung 
beachten) und wird automatisch zu www.franzis.de/smartphone-multimedia/das-
inoffizielle-android-system-handbuch weitergeleitet. Die QR-Codes verweisen 
generell direkt auf die originale URL. 
URL-Abkürzungsdienste wie bit.ly kommen in den Medien immer wieder wegen Sicherheits-
risiken ins Gerede, da auf den ersten Blick für den Nutzer nicht zu erkennen ist, wo ein verkürzter 
Link hinführt. Wer bei einem bit.ly-Link Sicherheitsbedenken hat, fügt am Ende ein +-Zeichen an, 
zum Beispiel: bit.ly/1kS9qXI+. dann wird eine Informationsseite mit dem tatsächlichen Link 
angezeigt, statt dass direkt auf die jeweilige Website weitergeschaltet wird. 

 

Einige der hier vorgestellten Tools und Apps setzen den root-Zugang (vgl. Abschnitt 
6.1) zum Gerät voraus. Stellen, an denen solche Apps beschrieben werden, sind am 
Seitenrand mit einem Symbol und einem grauen Balken markiert. 

Danksagung 
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Mit Android arbeiten 

2.1 Steuerzentrale: Einstellungen und Switches 

Haben wir den Homescreen als »Schaltzentrale« bezeichnet, ist der Ort, an dem die 
Systemeinstellungen getätigt werden, wohl die »Steuerzentrale«. Und es gibt so eini-
ges einzustellen bei Android, die Liste ist also nicht unbedingt kurz. Hinzu kommt, 
dass vieles »historisch gewachsen« ist – und somit manche Dinge an den verschie-
densten Orten zu suchen sind, obwohl sie aus subjektiver Sicht eigentlich zusammen-
gehören. 

Klar, es handelt sich bei aktuellen Android-Versionen schon um recht komplexe 
Systeme, in denen man an vielen Schräubchen drehen können muss. Doch insbeson-
dere für Einsteiger sind das meist zu viele (wobei genau die, die man gern hätte, 
natürlich fehlen). Doch gibt es auch hier einige Apps, die für Erleichterung sorgen: 
entweder weil sie die Auswahl auf wesentliche (häufig genutzte) Punkte zusammen-
stauchen oder weil sie in spezifischen Bereichen zusätzliche Einstellungsmöglichkeiten 
schaffen. 

2.2 Konfiguration 

Bei Android lässt sich so einiges konfigurieren. Und mit jeder neuen Version kommen 
neue Dinge hinzu. Ich möchte nicht auf alles eingehen – doch einige zentrale Einstel-
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lungen sollten hier erläutert werden. Die folgenden Dinge sind alle in den Einstellungen 
von Android untergebracht. Wie man dorthin gelangt? Vom Homescreen ausgegan-
gen, geht es zunächst über die Menütaste ins Menü und von hier zum Punkt Einstel-
lungen. Dann geht es so weiter, wie in den folgenden Abschnitten beschrieben. 

2.2.1 WLAN 
Klar, mit so einem Smartphone möchte man gern ins Netz. Und wenn man noch 
keinen vernünftigen Datentarif gebucht hat: Was liegt näher, als das heimische WLAN 
zu nutzen? Oder das bei Freunden und Verwandten? Zumal es in der Regel ja auch 
schneller ist als die mobile Datenverbindung. Was also ist zu tun? 

In den Einstellungen wählen wir den Punkt Drahtlos & Netzwerke. Hier lässt sich WLAN 
generell aktivieren (indem man das passende Häkchen setzt bzw. den entsprechenden 
Schalter »umlegt«). Sodann tauchen wir in den Punkt WLAN-Einstellungen ab – und 
gelangen zu einem Bildschirm, der dem hier dargestellten ähnelt. 

  

Bild 2.1:  Die WLAN-Einstellungen. Bild 2.2:  Die Konfigurationsmöglichkeiten für 
das mobile Netz. 

Der erste Punkt entspricht dem generellen Aktivieren der WLAN-Funktion (wie auf 
der vorherigen Seite). Ist WLAN aktiv und mit einem Netzwerk verbunden, wird das 
an dieser Stelle auch angezeigt. Mit dem zweiten Punkt kann man sich »unterwegs« 
über verfügbare offene WLAN-Netzwerke informieren lassen. Wer jedoch vertrauliche 
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Daten auf seinem Androiden hat, sollte mit solchen Netzen vorsichtig sein (siehe 
Kapitel 3.9, »In fremden Netzen«): Man weiß ja nie …   

Darunter werden nun alle aktuell verfügbaren WLAN-Netze aufgelistet. Ebenfalls dar-
gestellt wird, ob (und wenn ja wie) sie verschlüsselt sind. Hier müsste also auch das 
»eigene« WLAN (bzw. das, in das man sich einbuchen will) nun stehen. Einfach antip-
pen, gegebenenfalls den Schlüssel (das »Verbindungspasswort«) eingeben und auf 
Verbinden tippen – wenige Sekunden später sollte die Verbindung stehen. Bei Bedarf 
lässt sich ab Android 4.0 nach Aktivieren der Checkbox Erweiterte Optionen einblenden 
auch ein für das jeweilige Netzwerk zuständiger Proxyserver angeben. 

Hat man sie einmal eingegeben, merkt sich Android die Verbindungsdaten übrigens: 
Kommt man das nächste Mal bei aktiviertem WLAN in die Nähe dieses Netzes, 
erfolgt die Verbindung automatisch. 

2.2.2 Mobiles Datennetz 
Der »moderne Mensch« ist ja heutzutage permanent online. Unser WLAN können wir 
aber nicht überallhin mitnehmen. Was tun? 

Die Antwort heißt: einen passenden Datentarif (Volumentarif oder Flatrate) buchen 
und das »mobile Datennetz« konfigurieren! Ersteres gibt es beim Provider – und Letz-
teres findet sich wieder unter Drahtlos & Netzwerke (ab Android 4.0 versteckt es sich 
hinter Mehr). Der Punkt Mobilfunknetze (bzw. Mobile Netzwerke) führt dann zu einem 
Bildschirm ähnlich Bild 2.2. 
 

Ein kurzer Blick auf das Bild dürfte auch bereits helfen, eine der größten Sorgen aus-
zuräumen: Was ist mit meinen Datenkosten, wenn ich im Ausland bin? Ja, was? Das 
hängt ganz davon ab, was auf dieser Seite konfiguriert wurde. Standardmäßig sind die 
Häkchen bei Roaming nicht gesetzt (also wie auf dem Bild zu sehen). Im Ausland bzw. 
generell im Netz eines Fremdanbieters wird daher die Datenverbindung gar nicht erst 
aufgebaut. Also sollten hier diesbezüglich auch keine Kosten entstehen. Diesem (und 
möglichen Alternativen) ist ein eigenes Kapitel (2.3, »Roamingkosten vermeiden«) 
gewidmet. Weiter unten lässt sich noch ein Häkchen setzen, das die Datenverbindung 
auf »2G« beschränkt (Nur GSM-Netzwerke). Das ist zwar nicht so schnell wie »3G« 
oder gar »4G«, spart aber unter Umständen einiges an Energie (siehe 6.5.6, »2G ver-
sus 3G: Spart 2G wirklich so viel Akku?«), sodass man mit einer Akkuladung länger 
auskommt. Für ein wenig E-Mail und Web ist das auch völlig ausreichend. Sollte man 
tatsächlich einmal mehr Durchsatz benötigen, kann jederzeit umgeschaltet werden. 

 

Woher weiß Android denn nun, wie es ins Internet kommt? Diese 
Einstellungen verbergen sich hinter den Zugangspunkten. So manch 
Custom-ROM (wie z. B. CyanogenMod) ermittelt diese Konfigura-
tion automatisch: Anhand der SIM-Karte erkennt es den Anbieter 
und ordnet die entsprechenden Zugangsdaten aus seiner Datenbank 
zu.  

 
www. 
cyanogenmod. 
com 
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2.2.3 Tethering 
An dieser Stelle folgt oft die Frage: »Ich habe da noch ein Tablet/ 
Notebook/... Kann ich irgendwie die mobile Datenverbindung mit 
nutzen?« Vor Android 2.2 (aka Froyo oder »Frozen Yoghurt«) hieß 
die Antwort eindeutig: Jein. Mit root und einer App wie Wireless 
Tether ließ sich das erreichen. Ansonsten galt der übliche Spruch: 
»Ohne root sich nichts tut!« 

Zum Glück hat sich das eindeutig geändert: Seit Froyo gehört Tethering zur »Standard-
ausrüstung«, und es ist natürlich auch noch bei den aktuellen Versionen mit an Bord 
(siehe Screenshot). Wer sichergehen möchte, dass kein Dritter »mitsurft«, kann das 
Netzwerk über USB weiterreichen. Einfacher geht es jedoch, wenn man seinen 
Androiden in einen »mobilen Hotspot« umwandelt. Hierzu wird der zweite im Bild ge-
zeigte Punkt aktiviert, und die Details werden unter WLAN-Hotspot-Einstellungen einge-
tragen: Eine SSID (Name für den Zugangspunkt) kann nach Gusto vergeben, eine Ver-
schlüsselung gewählt und natürlich auch der zugehörige Schlüssel bzw. das Passwort 
hinterlegt werden. Und schon steht dem Surfvergnügen nichts mehr im Wege … 

Wer immer noch ein wenig unsicher ist, hat vielleicht bemerkt: Da gibt es einen Punkt 
namens Hilfe. Stimmt. Und da wird das Ganze auch noch mal erklärt – falls dieses 
Buch gerade mal nicht zur Hand ist … 

Je nach Hersteller, Gerät, Android-Version und ROM sieht dieses Menü allerdings 
unterschiedlich aus: Einmal fehlt USB-Tethering (zum Beispiel bei meinem LG Optimus 
4X mit Android 4.0.3), oder es sind zusätzlich Dinge verfügbar wie WiFi Direct oder 
NFC. Also bitte nicht wundern. 

2.2.4 Internettelefonie 

  

Bild 2.3:  Android bietet ab Version 2.2 
(Froyo) Tethering »ab Werk«. 

Bild 2.4:  Die Anrufeinstellungen. 

 
Wireless Tether 
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Oh nein, den Netzanbietern hat das sicher nicht sonderlich gefallen. 
Aber dennoch: Seit Gingerbread gehören die SIP-Einstellungen zu 
den Bordmitteln. Wer noch kein Gingerbread (oder eine aktuellere 
Version) auf seinem Androiden hat, muss dafür zu Drittanbietersoft-
ware wie SIPGate greifen, kommt aber auch zum Ziel. 

Versteckt sind diese Konfigurationsdaten unter den Anrufeinstellun-
gen (also nicht unter Drahtlos & Netzwerke), und zwar ganz am Ende des Bildschirms 
(siehe Screenshot). Von hier aus geht es über Konten in die Übersicht eingerichteter 
SIP-Konten – beim ersten Aufruf dürfte diese leer sein. Ein Button, beschriftet mit 
Konto hinzufügen, wartet jedoch schon auf Betätigung. Die passenden Zugangsdaten 
gibt es beim VoIP-Anbieter. Essenziell sind Nutzername, Passwort und Server – etliche 
optionale weitere Einstellungen wie Proxy u. a. stehen ebenfalls zur Verfügung. 

Mittels einer Checkbox lässt sich ein SIP-Konto als »primär« festlegen – was aber nur 
bei mehreren Konten interessant ist. Über dieses Konto werden dann ausgehende 
Anrufe geführt. 

 

Auf einigen Geräten (mein Optimus 4X ist wieder einmal ein 
solches) sind die SIP-Funktionen allerdings einfach nicht auffindbar – 
obwohl Android 4.0 oder höher zum Einsatz kommt. Da wollen sich 
einige Hersteller scheinbar bei den Netzanbietern »lieb Kind 
machen«. Mit ein paar Tricks lassen sich die Konfigurationsbild-
schirme oftmals dennoch aufspüren: So bietet beispielsweise der 
Apex-Launcher die Möglichkeit, dem Homescreen außer Widgets und 

Shortcuts auch »Aktionen« hinzuzufügen. Was sich dahinter verbirgt, ist eine Liste 
von allen Shortcuts, über die diverse Apps zwar verfügen, die sie aber nicht offiziell 
anbieten. Hier sucht man nun nach der Settings-App (aka Einstellungen) und schaut, 
was sie Interessantes anzubieten hat (sehr viel!). Einen Shortcut generiert, und schon 
kann man auch auf einem LG Optimus 4X auf die SIP-Einstellungen zugreifen. 

 
SIPGate 

 
Apex-Launcher 
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2.2.5 Mehr Übersicht, bitte! 

   

Bild 2.5:  Mit Quick Settings von halfbit können 
häufig genutzte Einstellungen in gewünschter 
Anordnung zusammengefasst werden. 

Bild 2.6:  Ausgewählte Einstellungen bietet die 
gleichnamige App eines anderen Entwicklers: 
Quick Settings. 

 

Wer sich lieber auf Wesentliches beschränken möchte, greift am 
besten zu Apps wie Quick Settings von halfbit. 

Die App bietet die Möglichkeit, sowohl die Auswahl als auch die 
Reihenfolge der angezeigten Einstellungspunkte zu konfigurieren. Auf 
diese Weise lässt sich eine sehr personalisierte Konfigurationsseite 
erstellen. Besonders spezielle Punkte (die in der Regel selten benötigt 
werden) stehen aber oft nicht zur Auswahl. 

Zugriff auf häufig benötigte Einstellungen bietet ebenfalls die gleich-
namige App eines anderen Entwicklers: Mit diesen Quick Settings 
lässt sich schnell einmal das WLAN deaktivieren, in die Netzwerkein-
stellungen schauen, die Lautstärke anpassen und mehr. Die Reihen-
folge der Icons lässt sich auch hier vom Anwender festlegen, ein 
eigenes Icon auf dem Homescreen ist überflüssig: Die App öffnet sich 
wahlweise durch langes Drücken der Suchtaste, der Kamerataste 
oder aus der Notification Area heraus. Einige Hersteller (beispielsweise Samsung) und 
Custom-ROMs (wie CyanogenMod im Screenshot) integrieren darüber hinaus 
standardmäßig ausgewählte und teils auch anpassbare Quick Settings in der 
Benachrichtigungsleiste. Ab Android 4.2 sind diese sogar von Haus aus dabei, was für 
den einen oder die andere eine separate App überflüssig machen dürfte. 

 
Quick Settings 

 
Quick Settings 
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Bild 2.7:  Notification Shortcuts. 

2.2.6 Zusätzliche Einstellungen 
Während die einen es lieber kompakter hätten, gibt es da auch noch die Gruppe derer, 
denen die vorhandenen Konfigurationsmöglichkeiten nicht ausreichen. Auch ihnen 
kann (in einem gewissen Rahmen) geholfen werden: 

So schaltet etwa die App Spare Parts (siehe Screenshot) eine ganze 
Reihe zusätzlicher Optionen frei. Sie ist die umfangreichste App in 
diesem Bereich und auch die, die bereits am längsten im Play Store 
verfügbar ist. Neben diversen zusätzlichen Einstellungen findet sich 
hier eine erweiterte Verbrauchsstatistik für Systemressourcen: 
Welche App wurde am häufigsten benutzt? Welche hat die meiste 
CPU verbraucht? Ein Menü, das sich auf vielen Geräten auch durch 
einen »Anruf« bei der magischen Nummer (siehe Anhang A.5, »Secret Codes oder 
magische Nummern«) *#*#4636#*#* erreichen lässt, ist in dieser App bequem 
erreichbar. (Leider sind ab Android 2.3 einige Akkustatistiken entfernt worden.) 

  

Bild 2.8:  Spare Parts macht einige zusätzliche 
Einstellungen zugänglich … 

Bild 2.9:  ... und ebenso Extra Phone Settings. 

 
Spare Parts 
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Einige wenige zusätzliche Einstellungen bietet auch Extra Phone 
Settings (siehe Screenshot). Mit ihrer Hilfe lässt sich u. a. der Andro-
ide bei einem ausgehenden Anruf kurz zum Vibrieren bringen, sobald 
die Gegenseite »abgenommen« hat – eine Funktion, die bei einigen 
Geräten bereits von Haus aus dabei ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 2.10:  Einige Einstellungsmöglichkeiten mehr  
zur Wi-Fi-Konfiguration bietet Wifi Config Editor. 

Zu guter Letzt sei noch eine Spezialität kurz erwähnt: Der Wifi Config Editor ermöglicht 
es, die Wi-Fi-Einstellungen noch detaillierter vorzunehmen, es gibt weit mehr Ein-
stellungen, als der Standarddialog normalerweise anzeigt. Otto Normalnutzer braucht 
das wohl kaum einmal – doch für manchen Spezialisten ist es sicher ein wertvolles 
Werkzeug. 

Leider wurde dessen Entwicklung jedoch nicht weitergeführt (die 
»aktuelle« Version stammt vom Dezember 2010); Kommentare im 
Play Store weisen darauf hin, dass die App mit Android 4.0 oder 
neuer nicht mehr funktioniert. Ein Klon davon ist möglicherweise der 
WiFi Advanced Config Editor: Zwar stammt dessen letzte Version auch 
nur vom Januar 2012, doch scheint sie (geräteabhängig?) auch noch 
auf neueren Android-Versionen ihren Dienst zu verrichten. 

 
Extra Phone 
Settings 
 

 
Wifi Config 
Editor 

 
Wifi Advanced 
Config Editor 
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2.3 Roamingkosten vermeiden 

Viele Wege führen nach Roam! Aber für manchen löst die Frage »Roaming zulassen 
oder nicht?« einen kleinen Horror aus: Was, wenn der Androide selbstständig ... 
besser nicht an die nächste Rechnung denken! 

2.3.1 Roamingtarife 
Zumindest innerhalb der EU soll ja nun alles besser werden. Schrittweise werden die 
Kosten für Telefonate und SMS im Roaming gesenkt, und für Letztere sind sie bereits 
jetzt oftmals geringer als im Inland. Schrittweise geht es runter, und bis spätestens 
2015 sollen Roaminggebühren völlig abgeschafft werden (es gab sogar Forderungen, 
dies schon bis 2013 oder gar 2011 zu tun – wobei diese offensichtlich nicht umgesetzt 
wurden). Noch gibt es sie – lediglich eine »Deckelung« schützt vor bösen Überra-
schungen, und das auch nur beim Surfen: Bei Erreichen von 50 Euro netto (also 
zuzüglich Mehrwertsteuer, macht insgesamt 59,90 Euro) wird der Hahn zugedreht – 
und man muss explizit eine Freischaltung beantragen, will man weitersurfen. 

Die von der EU vorgeschriebenen Obergrenzen gelten nur innerhalb der EU und hier 
auch nur für den Basistarif. Wie sieht es aber mit den speziellen Tarifen aus, die so 
mancher Provider anbietet? Hier sollte man besser genau hinschauen: Oftmals sehen 
zwar die Minutenpreise wesentlich günstiger aus – doch es kommt eine zum Teil nicht 
unerhebliche Gebühr für den Verbindungsaufbau hinzu. Rechnet man das genau 
durch, lohnt es sich meist nur bei längeren Gesprächen (10 Minuten und mehr), wäh-
rend die üblichen kurzen »Hallos« damit wesentlich teurer sind. 

Und bei den Daten? Da bieten die verschiedenen Provider teilweise »Urlaubspäck-
chen« an. Bei E-Plus gibt es beispielsweise ein »EU-Internet-Paket«: 7 Tage mit 50 MB 
für etwa 5 Euro. Bei Aldi gibt es ein ähnliches Paket: 60 Minuten bzw. 60 MB binnen 7 
Tagen für ebenfalls 5 Euro. Vodafone bietet verschiedene Auslandspakete an – je 
nachdem, wo es hingehen soll und für wie lange. Ähnlich sieht es bei T-Mobile aus. Es 
könnte sich hier also lohnen, einmal nachzufragen – vielleicht findet sich ja ein 
passendes Paket. 

2.3.2 Alternativen zum Roaming 
Alternativen zum Roaming sind lokale Prepaid-Karten. Und die gibt es natürlich nicht 
nur im EU-Ausland. Am besten informiert man sich vor Reiseantritt in den einschlägi-
gen Foren, was aktuell im gewünschten Zielgebiet angesagt ist: Zum einen können 
sich Angebote ja kurzfristig ändern oder auch neue hinzukommen. Zum anderen kann 
ich das kaum selbst für alle Zielgebiete recherchieren, um es hier unterzubringen. 

Fürs Surfen im Internet gäbe es aber auch Alternativen: So bieten einige Hotels kos-
tenlosen WLAN-Zugang für ihre Gäste (die Zugangsdaten gibt es dann an der Rezep-
tion). Mit Gleichem werben auch viele Cafés und Restaurants in Tourismusgebieten: 
»Wer bei uns isst/trinkt, kann gratis ins Netz!« Hier gibt es die Zugangsdaten meist 
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beim Kellner. Natürlich gilt bei solchen »fremden Netzen« immer besondere Vorsicht: 
Auch »böse Buben« können sich zu den gleichen Bedingungen einbuchen ... 

2.3.3 Roaming ganz abschalten 
Und wie verhindert man nun, dass das sich eigene Gerät ungewollt in fremde Netze 
begibt? Das ist in einer Minute erledigt: Das Menü Einstellungen / Drahtlos & Netzwerke 
Mobilfunknetze ist der Anlaufpunkt. Je nach Android-Version finden sich hier verschie-
dene interessante Häkchen. Abhängig vom Gerät sind dies beispielsweise: 

] Nationales Datenroaming: Darf sich das Gerät im Inland bei einem fremden Anbieter 
eine »Datenleitung« holen, also z. B. mit E-Plus-Karte bei O2 surfen?  

] Internationales Datenroaming: Darf sich der Androide in ein ausländisches Daten-
netz einklinken?  

] Daten aktiviert: Das ist der Masterschalter – darf der Androide überhaupt ins 
Datennetz?  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 2.11:  In der Android-Bordkonfiguration lässt sich auch 
das Datenroaming konfigurieren.  

Eigentlich genügt es schon, den Haken im dritten Punkt zu entfernen – und Ruhe ist. 
Tatsächlich, habe ich selbst getestet: Kein Byte fließt mehr über das mobile Daten-
netz. Nebeneffekt: Der Nutzer wird staunen, wie lange der Akku plötzlich durchhält! 

In den Grundeinstellungen sind die Häkchen beim Roaming in der Regel nicht gesetzt. 
Ist der Masterschalter nicht aktiviert, spielt es ohnehin keine Rolle. Aber wer lediglich 
sicherstellen möchte, nicht versehentlich in »fremden Netzen« zu surfen, der lässt den 
Masterschalter auf »ein« und stellt die anderen beiden auf »aus«. 

Das betrifft allerdings nur die Daten. Wer nicht für ankommende Gespräche zur Kasse 
gebeten werden möchte, findet im gleichen Menü den Punkt Netzbetreiber. Hier stellt 
man nun die Automatik ab, wählt explizit den eigenen Provider aus – und der Androide 
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wird sich in kein fremdes Netz einbuchen. Dies sollte man allerdings vor Reiseantritt 
tun, da sich nur verfügbare Anbieter auch auswählen lassen. 

2.3.4 Roaming nutzen 
Wer im Ausland Roaming nutzen möchte, sollte ein paar Kleinigkeiten beachten. So 
sind die fälligen Beträge und/oder die angebotenen Leistungen von Anbieter zu 
Anbieter oft unterschiedlich, da der eigene Provider unter Umständen mit jedem ver-
schiedene Vertragsbedingungen ausgehandelt hat. Während es daher beispielsweise 
in einem Netz kein UMTS gibt, fehlen in einem anderen vielleicht die Datenverbindun-
gen – oder die Minuten- bzw. Datenvolumenpreise sind unterschiedlich. Details 
erfragt man (am besten vor Reiseantritt) beim eigenen Anbieter oder informiert sich 
auf dessen Website. 

Möchte man sich in ein bestimmtes Netz einbuchen, gilt das gleiche Vorgehen wie im 
vorangegangenen Abschnitt: Im Menü unter Einstellungen / Drahtlos & Netzwerke / 
Mobilfunknetze im Punkt Netzbetreiber deaktiviert man die »automatische Netzwahl« 
und wählt den entsprechenden Anbieter manuell aus. 

2.4 Anwendungen verwalten 

Um folgende Themen geht es in diesem Abschnitt: 

] Installieren von Apps. 

] Aktualisieren (Updaten) von Apps. 

] Apps bereinigen (Cache löschen etc.). 

] Deinstallieren (Löschen) von Apps. 

Also im Prinzip der ganz normale »Lebenszyklus« einer App auf dem Androiden: Erst 
wird sie installiert (und benutzt), hin und wieder gibt es neuere Versionen, und 
schließlich – ist man ihrer überdrüssig geworden oder hat etwas Besseres gefunden – 
soll sie wieder vom Gerät verschwinden. Zwischendurch gilt es unter Umständen, den 
Cache zu bereinigen, entweder um Platz freizuschaufeln oder um diverse kleine Prob-
leme zu lösen. Für all diese Aufgaben gibt es verschiedene Ansätze. 

2.4.1 Apps? APK-Datei? 
Zuallererst gilt es noch ein paar Begriffe zu klären. 

»App« nennt man die Anwendungen unter Android (und übrigens auch bei Apples 
iOS). Dieses Kürzel leitet sich nicht etwa von »Apple« ab, wie einige meinen, sondern 
vom Wort »Application« – jaja, der »Aküfi« (Abkürzungsfimmel) ist nicht ausschließ-
lich made in Germany. 
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Eine APK-Datei enthält in der Regel eine solche App und ist so etwas wie ein »Instal-
lationsarchiv«. Erhältlich ist sie im Play Store und oftmals auch auf den Webseiten der 
jeweiligen Entwickler – diese beiden Quellen können als relativ sicher gelten (sowohl 
was Systemsicherheit als auch was Legalität betrifft, was in letzterem Fall natürlich 
beides insbesondere von der Vertrauenswürdigkeit des Entwicklers abhängt). Sie sind 
auch in der »freien Wildbahn« anzutreffen (etwa als Suchergebnis einer Google-Suche 
nach »<AppName>.apk«). Im letzteren Fall ist allerdings Vorsicht geboten: Zum einen 
sind derartige Angebote nicht selten illegal, zum anderen sind die hier auffindbaren 
APK-Dateien oftmals auch manipuliert (Stichwort: DroidDream, siehe unter »Begriffs-
erklärungen« in Anhang A.1). 

Ergo: Das Futter für den Androiden sollte besser ausschließlich aus verlässlichen 
Quellen besorgt werden! Und die schauen wir uns jetzt an. 

2.4.2 Bordmittel 
Natürlich bringt Android passende Hausmittel für die genannten Aufgaben mit – 
irgendwie müssen ja die ersten »Früchtchen« in den Korb gelangen können. Zu 
diesem Zweck ist auf den meisten Androiden (einige Hersteller kochen hier wieder ihr 
eigenes Süppchen, sodass dies nicht pauschal für alle Android-Geräte gilt) eine App 
namens Play Store (auch Google play, ehemals Market) vorinstalliert. Ich möchte 
zunächst ein wenig Grundwissen vorausschicken, bevor ich auf die App selbst 
eingehe. 

Zunächst einmal ist der Play Store die wohl umfangreichste (und darüber hinaus auch 
die »offizielle«) Quelle für Android-Apps. Daher sind Entwickler natürlich bestrebt, 
ihre Produkte auf jeden Fall an dieser Stelle unterzubringen. Von wenigen Ausnahmen 
einmal abgesehen, kann man daher fast sagen: Eine App, die es hier nicht gibt, gibt es 
einfach nicht (oder sie ist von Google unerwünscht). Darüber hinaus ist der überwie-
gende Teil der Apps gratis verfügbar – was allerdings häufig mit Werbeeinblendungen 
in den jeweiligen Apps verbunden ist, denn irgendwie möchte der Entwickler ja für 
seine Mühe entlohnt werden. Eine Tatsache, die übrigens auch für andere App-Märkte 
gilt. 

Die Nutzung des Play Store setzt einen gültigen Google-Account 
voraus. Diesen kann man sich direkt auf der Website gratis anlegen. 
Bei der Ersteinrichtung eines mit der genannten App ausgestatteten 
Androiden wird dieser auch abgefragt und kann, sollte man noch 
nicht über einen Account verfügen, direkt vom Einrichtungsassisten-
ten aus erstellt werden (wer das zunächst übersprungen hat, findet 
den entsprechenden Punkt in den Einstellungen unter Konten & Syn-
chronisation). Will man auch kostenpflichtige Apps nutzen, musste 
zudem eine Kreditkarte mit dem Google-Account verknüpft werden – 
andere Bezahlmöglichkeiten waren leider, trotz zahlreicher Nutzer-
proteste, lange nicht verfügbar. Doch mittlerweile hat sich hier etwas getan: 
Mobilfunkanbieter können auch die Bezahlung über die Telefonrechnung ermöglichen. 

 
AndroidPIT 
Vodafone: Be-
zahlen über die 
Handyrechnung 
bit.ly/1lCsXPX 
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In Deutschland macht davon T-Mobile bei von ihnen selbst verkauften und 
entsprechend »gebrandeten« (siehe Branding in den »Begriffserklärungen« in Anhang 
A.1) Geräten Gebrauch, auch O2 hat mittlerweile nachgezogen (Vodafone ist wieder 
abgesprungen). Außerdem gibt es seit Juli 2013 endlich auch Gutscheinkarten im 
Handel zu erwerben, mit denen man sein Google-Konto aufladen kann. 

Ist eine Kreditkarte mit dem Google-Account verknüpft (oder das Konto mittels Gut-
habenkarte aufgeladen), lassen sich kostenpflichtige Apps über die Play-Store-App 
erwerben. Also aufpassen, dass der Sprössling nicht auf Einkaufstour geht – oder 
Unbefugte am Gerät spielen und Schabernack treiben! (Um dies zu verhindern, lässt 
sich der Bezahlvorgang mit einem Passwort schützen, was in aktuellen Play Store-
Versionen auch automatisch unter Verwendung des Google-Passworts geschieht). 
Außerdem ist die Rückgabefrist bei Fehlkäufen mit derzeit 15 Minuten arg kurz 
geraten – hier gilt es also gegebenenfalls, schnell zu handeln und den Fehlkauf gleich 
wieder rückgängig zu machen. Übrigens: Da jede im Play Store erworbene App mit 
dem zugehörigen Google-Account verknüpft ist, lassen sich einmal gekaufte Apps auf 
allen mit diesem Account versehenen Androiden nutzen. Also keine Sorge, dass man 
bei Gerätewechsel alles neu erwerben muss! 

Google Play Store 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 2.12:  Die Play-Store-App ist der  
offizielle Weg, sich seine Apps zu besorgen. 

Über die Play-Store-App soll sich der Android-Jünger seine Apps besorgen. Die Fülle 
an Apps kann hier grob nach Rubriken durchblättert oder, wenn der Name der 
gesuchten App bekannt ist, gezielt durchsucht werden. Letzteres ist natürlich auch 
nach Stichwörtern möglich, die im Namen oder der Beschreibung der Apps vorkom-
men. Aufgrund der großen Anzahl an im Play Store verfügbaren Apps ist das Ergebnis 
aber nicht unbedingt immer befriedigend – zumal die Ergebnisliste mittlerweile auf 48 



2  Mit Android arbeiten 
 

40  

Einträge begrenzt wurde. Filtermöglichkeiten (etwa das Ausblenden unerwünschter 
Entwickler oder das Ausschließen bestimmter Begriffe) gibt es in der App leider nicht. 

Etwas komfortabler wird das Ganze, wenn man die Website des Play Store (play. 
google.com/store) mit dem Browser am PC benutzt: Hier lassen sich viele der aus der 
»erweiterten Google-Suche« bekannten Tricks verwenden – etwa um einen Begriff mit 
dem vorangestellten Minuszeichen auszuschließen. (Sogar einige erweiterte Attribute 
des »großen Bruders« wie etwa »intitle: Begriff«, wenn der App-Name »Begriff« 
enthalten soll, sind möglich.) So findet man Apps z. B. zum Thema Scuba-Diving 
(Sporttauchen) durch eine Suche nach +scuba -log (oder +dive -log), schließt dabei 
jedoch Logbücher aus. Die Informationen lassen sich am größeren Bildschirm auch 
weit bequemer sichten. Ist die gesuchte App gefunden, kann sie überdies, sofern man 
mit seinem Google-Account angemeldet ist, mit einem einfachen Klick auf den Button 
Installieren auf den Androiden befördert werden: Schon wenige Sekunden später sieht 
man dort in der Regel den Download und schließlich auch den Installationsprozess 
starten. Sind mehrere Geräte mit demselben Google-Account verknüpft, lässt sich das 
gewünschte Zielgerät natürlich auswählen. Auch filtert der Play Store automatisch die 
Apps aus, die mit dem Zielgerät nicht kompatibel sind (siehe Anhang A.2.2, »Warum 
finde ich die App im Play Store nicht?«). 

 
 
 
 
Bild 2.13:  Die Links zu Einstellungen und  
Apps verbergen sich hinter diesem Rädchen. 

Um sich eine Übersicht über bereits installierte Apps zu verschaffen, klickt man 
zunächst auf das Rädchen, das sich am rechten oberen Rand der Webseite direkt 
unter dem Account-Namen befindet (siehe Bild 2.13), und wählt dann den Punkt 
Meine Bestellungen aus. Damit gelangt man zu einer Übersicht aller Apps, die man 
jemals installiert hat. Leider lässt sich hier derzeit nicht erkennen, welche der Apps 
tatsächlich noch auf einem Gerät installiert sind (und wenn ja, auf welchem), auch 
lässt sich die angezeigte Liste nicht sortieren. Lediglich Preis und Zeitpunkt der Instal-
lation sind aufgeführt, zusammen mit einem Link zur jeweiligen App. Offensichtlich 
befindet sich diese Seite nach dem letzten Relaunch noch in Bearbeitung: Man kann 
also hoffen, dass hier weiter nachgebessert wird. 

Am linken Rand der Seite findet sich übrigens auch ein Navigationsmenü, dessen erste 
vier Punkte jedoch lediglich wieder in die jeweiligen Sektionen des Play Store zurück-
führen. Auch der fünfte, mit Geräte beschriftete Button listet nicht etwa die eigenen 
Geräte auf, sondern führt wiederum in den entsprechenden Shopbereich. Ähnliches 
gilt auch für die Drop-down-Box direkt rechts daneben: Die hier aufgeführten Punkte 
beziehen sich lediglich auf die eigenen Einkäufe und filtern die Liste entsprechend. 
Interessant sind somit nur noch die letzten beiden Punkte, über die sich die eigene 
Wunschliste verwalten lässt bzw. Google-Play-Gutscheine eingelöst werden können. 
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Die eigenen Geräte findet man im zweiten Punkt des Rädchens, der mit Einstellungen 
beschriftet ist. Hier kann man seinen Geräten Namen geben und festlegen, ob sie in 
den Menüs auf App-Seiten als Installationsziel auftauchen sollen (Altgeräte entfernen 
kann man leider nicht). Auch Wünsche zu E-Mail-Benachrichtigungen (Angebote 
vom Play Store u. a. m.) lassen sich hier festlegen. Sortieren lässt sich allerdings auch 
diese Liste nicht, was jedoch hier nicht so stark ins Gewicht fällt – die Anzahl mit 
einem Account verwendeter Geräte hält sich normalerweise in Grenzen. 

Um die Nutzung des Play Store auf dem Androiden zu verbessern, bieten sich, abge-
sehen von alternativen Market-Apps, auch diverse »Market-Ergänzer« an. 

Anwendungen verwalten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 2.14:  Das Systemmenü  
Anwendungen verwalten. 

Der Punkt Anwendungen verwalten findet sich unter Einstellungen / Anwendungen im 
Android-Menü und ist in Tabs eingeteilt: Heruntergeladen (also selbst installierte Apps; 
dieser Tab wird bei Aufruf von Anwendungen verwalten geladen), Alle, Auf SD-Karte, 
Wird ausgeführt Die ersten drei Tabs sind ruck, zuck geladen, der vierte braucht ein 
paar Sekunden und ist ein vollwertiger Task-Manager. 

Ist die Liste aufgebaut, lassen sich Details zu den Anwendungen einsehen. Dies 
geschieht, indem die gewünschte App in der Liste kurz angetippt wird. Sodann offen-
bart sich: Wie viel Platz belegt die App selbst, wie viel ihre Daten? Wie viel Cache 
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benutzt sie? Und so weiter. Von hier aus können dann z. B. auch der Cache geleert, die 
Daten gelöscht oder die Anwendung deinstalliert (gelöscht) werden. Alternativen zur 
Cache-Bereinigung finden sich in Kapitel 6.4, »Tuning – das Android-System auf Trab 
bringen«. 

2.4.3 Play-Store-Ergänzungen 
Im Google Play Store findet sich eigentlich alles – die Frage ist nur, wie lange man für 
die Suche benötigt. Besonders Besitzer eines Tablets ärgern sich oft darüber, dass die 
Apps das größere Display nicht vernünftig ausnutzen oder dass es so schwierig ist, 
Apps zu finden, die dies tun. Zum Glück gibt es Abhilfe: Die App Tablified Market HD 
hat sich nämlich darauf spezialisiert, nur Tablet-geeignete Apps aufzuspüren. 

 

Bild 2.15:  Tablified Market HD findet die richtigen Apps fürs Tablet. 

Wie vom Play Store gewohnt, wird man auch in dieser App von einer Liste mit 
empfohlenen Apps begrüßt, und eine Suchfunktion findet sich ebenfalls. Zusätzlich 
kann man gezielt einzelne Rubriken durchstöbern. Alle Apps, die sich hier finden, sind 
für die Benutzung auf Android-Tablets optimiert. Es handelt sich bei Tablified Market 
HD allerdings nicht um eine eigene Plattform: Quelle der Apps ist der Play Store, auf 
den man auch zur Installation von Apps weitergeleitet wird. 

https://play.google.com/store/apps/details?id=tablifiedapps.tablifiedmarket
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Ist jemand – vermutlich nicht zu Unrecht – besonders besorgt bezüg-
lich der Berechtigungen, die einige Apps verlangen, greift er für die 
App-Suche im Play Store am besten auf APEFS zurück. Diese App 
stellt ein alternatives Frontend für den Google Play Store dar – das 
wesentlich aufgeräumter wirkt: Man wird nicht gleich auf der Start-
seite mit allerlei Empfehlungen bombardiert, sondern von einem 
Menü begrüßt, aus dem sich die gewünschte Aktion auswählen lässt. 
Neben den Charts (also den derzeitigen Highlights im Play Store) und 
der Erweiterten Suche hat man hier Zugriff auf bereits auf dem Gerät 
installierte Apps – womit sich diese auch nachträglich auf uner-

wünschte Berechtigungen untersuchen lassen. Leider ist die App derzeit nicht 
verfügbar: Die letzte Umgestaltung des Play Store sorgte für starke Kompatibilitäts-
probleme. Details finden sich auf der APEFS-Projektseite. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 2.16:  Mit APEFS lassen sich Apps in den 
Suchergebnissen anhand der von ihnen verlangten 
Berechtigungen filtern. 

Für Schnäppchenjäger dürfte AppSales besonders interessant sein. 
Diese App zeigt nicht nur aktuelle Rabattaktionen auf, sie erlaubt 
auch, eigene Filter zu setzen, um so die Inhalte auf die eigenen Inte-
ressen einzugrenzen. Und ist die Traum-App gerade zu teuer, setzt 
man sie auf eine »Watch-List« (Beobachtungsliste), um bei etwaigen 
Rabattaktionen benachrichtigt zu werden. 

 
www.bs. 
informatik.uni-
siegen.de/ 
forschung/apefs 

 
APEFS 

 
AppSales 
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Bild 2.17:  AppSales hilft 
bei der Schnäppchenjagd. 

Bild 2.18:  AppAware nutzt die »soziale 
Komponente«. 

 

Freunde sozialer Netzwerke werden AppAware zu schätzen wissen. 
Hier bekommt man u. a. die Apps seiner Freunde angezeigt (so diese 
mitmachen), in der eigenen Umgebung besonders intensiv genutzte 
Apps und mehr. Erfahrungen lassen sich mit der Community teilen 
und diskutieren, es gibt aus der Community berechnete App-Listen, 
und auch Bookmarks sind möglich. All dies soll bei der Suche nach 
der optimalen App für den eigenen Bedarf helfen. 

 

Für die Suche nach alternativen Apps sei schließlich noch Rex (ehe-
mals Mapsaurus) empfohlen. Diese App hat sich auf die Suche nach 
»ähnlichen Anwendungen« spezialisiert. Ist man etwa mit einer App 
nicht so wirklich zufrieden, hilft vielleicht ein Blick mit Rex auf 
Alternativen: Die bekannte App aufgesucht, führen vier »Fäden« zu 
Apps, die dieser ähneln. Wie ein Spinnennetz erweitert sich diese 
Ansicht, sobald man auf eine dieser Alternativen tippt – der Screen-

shot veranschaulicht das recht gut. 

 
AppAware 

 
Rex 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.mapsaurus.apps
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Bild 2.19:  Spezialist für die Suche nach  
ähnlichen Apps: Rex aka Mapsaurus. 

 

Interessant dürfte für den einen oder anderen auch der Market Com-
ments Reader sein. Er zeigt die »versteckten« Kommentare an (schon 
mal gewundert, wie eine App x  bei > 0 Kommentaren kriegen 
kann, obwohl da kein Kommentar steht?).  

Wer von der aktuellen Play-Store-App genervt oder verärgert ist, 
dass die Liste aller jemals gekauften (und unter Umständen nicht 
mehr installierten) Apps verschwunden ist, für den kann, ein 
gerootetes Android-Gerät vorausgesetzt (siehe Kapitel 6.1, »Der 

Super-User root«), Paul O'Brians Legacy Play Store Abhilfe schaffen. Paul hat eine 
ältere Version (als der Play Store noch Market hieß) gepatcht, sodass sie sich parallel 
zur ständig zwangsweise aktualisierten Play-Store-App installieren lässt (natürlich 
greift diese auf die gleichen Quellen zu, die auch Googles hauseigene Play-Store-App 
nutzt). In diesem Fall lassen sich auch mit MarketEnabler die regionalen Beschränkungen 
aushebeln: Diese App gaukelt dem Play Store vor, man wäre mit einem ganz anderen 
Provider in einem ganz anderen Land unterwegs. Und mit AT&T in den Staaten dürfen 
»US only«-Apps natürlich installiert werden. 

2.4.4 Play-Store-Alternativen 
Alternativen zum Play Store gibt es viele: AndroitPIT, AppBrain, pdassi ... da fällt es 
schon bald schwer, über alle auf dem Laufenden zu bleiben, denn es kommen ja auch 
ständig neue hinzu. Daher kann diese Übersicht keinesfalls vollständig sein – vielmehr 
beschränke ich mich auf ein paar Beispiele, die mir besonders zweckmäßig erscheinen. 
Eines ganz zu Anfang: Auch wenn es durchaus sinnvoll sein kann, mit mehreren ver-
schiedenen dieser Alternativen parallel zu arbeiten, empfiehlt es sich, Einkäufe immer 
an der gleichen Stelle zu machen. Sonst verliert man recht leicht den Überblick – und 
weiß etwa nach einer Neuinstallation oder dem Wechsel auf ein neues Gerät nicht 
mehr, aus welchem Market man nun die gekaufte App wiederbekommt, ohne sie 
nochmals bezahlen zu müssen. 

 
Market 
Comments 
Reader 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://code.google.com/p/market-enabler/
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AndroidPIT AppCenter 

Wer auf der AndroidPIT-Website auf Apps klickt, 
findet zu vielen Apps nicht nur Bewertungen aus 
dem Play Store und von den AndroidPITiden, 
sondern oftmals auch Testberichte, die die ganze 
App durchleuchten und so schon vor der Installation 
einen genaueren Einblick erlauben. Nicht selten sind 
es sogar mehrere Testberichte pro App, die sich 
dann auf unterschiedliche Versionsstände beziehen 
– so bekommt man auch gleich noch ein Gefühl 

dafür, wie sich die App entwickelt hat. Das findet man wirklich nicht überall – wie auch 
die Möglichkeit, sich die Bewertungen und Kommentare aller Sprachen zusammen 
anzeigen zu lassen. Gerade bei wenig bewerteten Apps muss man so nicht lange nach 
diesen suchen. Nicht zu vergessen die themenbezogenen Übersichten im Forum 
(»App-Reviews nach Einsatzzweck«), auf die in diesem Buch häufig Bezug genommen 
wird. 

  

Bild 2.20:  Das AppCenter von AndroidPIT. Bild 2.21:  Die AppBrain-Market-App. 

 
Wer das direkt auf seinem Androiden tun möchte, der greift zum 
AppCenter. Auch hier besteht die Möglichkeit, nach Kategorien zu 
browsen, Filter einzusetzen und mehr. 

Und ein weiteres Plus bietet AndroidPIT in dieser Hinsicht: Mehr 
Flexibilität, wenn es ums Bezahlen geht – denn neben der Kreditkarte 
wird auch PayPal unterstützt. Und weitere Zahlungsmöglichkeiten 
sind geplant. Einziger Haken: Nicht jede Kauf-App lässt sich hier 

 
www.androidpit.
de/de/android/
apps/shop 

 
App-Reviews 
nach Einsatz-
zweck 
bit.ly/LSy66d 

 
AndroidPIT 
AppCenter 
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erwerben (dazu müssen sich die Entwickler mit AndroidPIT entsprechend einigen). 
Aber es werden täglich mehr. 

Und auch die Vorschläge von alternativen Apps sind nirgendwo so treffsicher wie hier 
– weil handverlesen und kontrolliert. Die automatischen Vorschläge aus dem Play 
Store finden sich als Ergänzung »dahinter«.  

AppBrain 
 

Auch bei AppBrain kann sich die Kombination aus Website und App 
durchaus sehen lassen. 

Es gibt einen rudimentären Filter (leider nur mit den dort sichtbaren 
festen Kriterien, siehe Screenshot), man kann Apps nach Kategorien 
durchstöbern und die Ergebnisliste sortieren. Ergänzt wird dies von 
einer Liste mit Empfehlungen, die anhand der bereits installierten 
Apps ermittelt werden. Hier kann man ungewünschte Artikel auch 
entfernen und bekommt dann wieder neue Vorschläge. 

Gut gelöst ist auch das Update: Egal aus welcher Quelle eine App installiert wurde – 
sofern sie im Play Store zu haben ist, wird sie auch von AppBrain gefunden. Nach der 
Synchronisation der Liste von auf dem Androiden installierten Apps mit der im eige-
nen AppBrain-Konto (der Log-in dort erfolgt mit dem Google-Konto) einmal auf den 
Button Perform Installs gedrückt, und alles wird in einem Rutsch gemacht. Na ja, fast – 
eine kleine Mogelpackung ist es schon, schließlich muss der Telefonbesitzer ja noch 
die »Permissions« abnicken. Und das erfolgt dann wieder in der originalen Android-
Play-Store-App. 

Ein weiteres Plus dieser App: Einzelne Apps lassen sich vom Update ausschließen. Für 
diese erfolgt dann auch keine Benachrichtigung über verfügbare Updates mehr, 
ebenso werden sie beim gerade beschriebenen Sammel-Update nicht mehr angefasst. 
Auch können einzelne Updates einer App übersprungen werden – dann erfolgt eine 
neue Benachrichtigung für diese erst wieder beim nächsten Update. Beides Dinge, die 
man in Googles Play Store vergeblich sucht. 

Wer sich nach dem letzten Fliesenleger-Update auf der Google Play-Website nicht 
mehr zurechtfindet oder sich von der Beschränkung auf gerade einmal 48 Einträge in 
den Suchergebnissen eingeengt fühlt, sollte übrigens unbedingt einmal auf der 
AppBrain-Website vorbeischauen. Man bekommt hier nicht nur fast wieder das 
»gewohnte Look-and-feel« zurück, sondern darüber hinaus auch noch einige Extras 
geboten. Insbesondere in Sachen Sicherheit: So werden »bedenkliche Kombinationen« 
von App-Permissions (etwa der Zugriff auf Kontakte kombiniert mit Internet) durch 
ein rotes Warndreieck auf der Permissions & concerns-Registerkarte kenntlich gemacht. 
Für die Installation gibt es extra einen Google Play-Button, sodass man seinen »Fund« 
nicht erst wieder neu dort suchen muss. Dass »Spam-Apps« in der Ergebnisliste 
»ausgefiltert« werden, ist ein weiteres großes Plus. 

 
www.appbrain. 
com 
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pdassi 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 2.22:  Die pdassi-Market-App. 

pdassi bietet ebenfalls eine eigene Shop-App zum Download und Kauf von Android-
Apps. Sie bietet u. a. zusätzliche Bezahlmethoden wie z. B. PayPal, Bankeinzug oder 
Überweisung – für all jene, die entweder keine Kreditkarte haben oder diese nicht mit 
ihrem Google-Account verknüpfen möchten. 

2.4.5 Öffentliche Märkte 
Linux-Anwender kennen »Software Repositories«: Diese halten Soft-
warepakete bereit (und pflegen Updates für selbige), die die Ent-
wickler selbst einstellen. Je nach Betreiber des jeweiligen Repository 
sind Restriktionen für das Einstellen hier wenig bis gar nicht 
vorhanden. Der lesende Zugriff seitens der Anwender (für die Suche 
nach Software und deren Installation auf dem eigenen Rechner) ist 
entweder allen möglich (»public« bzw. »öffentliches« Repository) 
oder nur einem ausgewählten Personenkreis (z. B. firmenintern oder 

für produktbezogene Entwicklung). 
 

Einer der bekanntesten Repository-Typen ist APT, das Advanced 
Packaging Tool – hauptsächlich bei Debian und dessen Derivaten im 
Einsatz. Diesen Typ gibt es aber auch für Androiden. 

 

 

 
android.pdassi. 
de 

 
Wikipedia: APT 

 
Wikipedia: 
Debian 
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Bild 2.23:  F-Droid und Aptoide. 

Mit Tools wie F-Droid (linkes Bild) oder Aptoide (der Name Aptoide ist ganz offen-
sichtlich eine Kreuzung aus APT und Androide) lässt sich auf derartige Repositories 
zugreifen. Da Tools zur Pflege solcher Repositories ebenfalls existieren (und zwar als 
Open-Source-Anwendungen), steht auch dem eigenen Repository (etwa für Ent-
wickler oder auch Firmen) nichts im Wege. An diese Zielgruppe richtet sich Aptoide 
(Entwickler/OEMs können hier ihren eigenen Store realisieren), während sich F-Droid 
auf Open-Source-Apps konzentriert. 

2.4.6 Weitere Alternativen 
 

Ständig tauchen weitere Alternativen auf, die mehr 
oder weniger kurzlebig sind. Ein sicher langlebigerer 
Marktplatz dürfte der Amazon Appstore sein, in 
dem es auch ständig Sonderangebote gibt. Benötigt 
man einmal eine ältere Version einer App, hilft ein 
Blick in den Android Drawer: Hier finden sich APK-
Dateien freier Apps sowohl in der aktuellen als auch 
in historischen Versionen. SlideMe ist ebenfalls kein 
Unbekannter in diesem Bereich. 

Eine Übersicht alternativer Marktplätze findet sich 
bei AppDated. 

 

 

f-droid.org 

 
apps.store. 
aptoide.com/ 
app/market/cm.
aptoide.pt/406/
3338044/ 
Aptoide 

 
www.amazon.de
/gp/feature.html
?docId=100064
4903 

 
www.androiddra
wer.com/about 

 
www.slideme. 
org/sam 

 
www.appdated. 
de/2011/12/ 
android-
markets-im-
uberblick 

http://www.androidpit.de/de/android/market/apps/app/com.bazaar.installer/Bazaar-News-und-Aptoide-Install
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2.4.7 Alternative Verwaltung 
So – jetzt haben wir alles Mögliche installiert und in Gang gebracht. An dieser Stelle 
klagte schon Goethes Zauberlehrling: 

Ach, da kommt der Meister! 
Herr, die Not ist groß! 
Die ich rief, die Geister, 
Werd ich nun nicht los. 

Wie bzw. wo also nun deinstallieren? Die »Hausadresse« findet sich, wie bereits im 
Kapitel 2.4.2 »Bordmittel« festgestellt, unter Einstellungen / Anwendungen / Anwendungen 
verwalten – ist aber keinesfalls die einzige Möglichkeit. So gut sie auch mittlerweile 
gelöst ist: Da gibt es einiges, was fehlt oder sich besser machen ließe. 

Höchste Zeit also für die Ghost Busters, Krümel- oder besser: 
AppMonster. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 2.24:  AppMonster ist  
ein echter App-Manager. 

Wie am Screenshot unschwer zu erkennen, handelt es sich hier um einen vollwertigen 
Softwaremanager. Für wenig Geld gibt es die Vollversion AppMonster Pro – nachdem 
man zunächst natürlich die Gratisversion ausgiebig testen kann. Einmal installiert, läuft 
die Monster-App im Hintergrund (äh, nicht wirklich – genau genommen wird sie bei 
Bedarf vom Eventmanager aufgerufen, nämlich immer dann, wenn etwas Neues 
installiert wurde). Wurde etwas Neues installiert, schlägt das Monster zu – und macht 

 
AppMonster 
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gleich ein Backup auf die SD-Karte. Kommt ein Update – schwups, das Gleiche. Wie, 
die neue Version tut‘s nicht? AppMonster, hol mal die vorige raus! Kein Thema. 

Wipe, Flash, neues ROM – na und? AppMonster installiert, Batch Install des aktuellen 
Backups – und schon sind alle Apps wieder da. Na gut, für die Daten braucht’s dann 
schon ein richtiges Backup-Programm. 

Was wollten wir eigentlich? Ach so, loswerden wollten wir eine App – wie zu erwar-
ten, findet sich dieser Punkt im jeweiligen Kontextmenü, wenn man den Eintrag 
anwählt. Dazu muss die App natürlich erst mal aufgerufen werden – das dauert aber 
nicht einmal halb so lange wie beim Bordmittel (unter Android < 2.2, danach ist es 
etwa gleich schnell), da sich AppMonster ausschließlich für die vom Benutzer instal-
lierten Apps interessiert – und die anderen brav und sanft ruhen lässt. 

Fazit: AppMonster ist eine App, die auf keinem Androiden fehlen sollte. Eigentlich 
sollten die Distributoren diese App bereits vorinstalliert mit ihren Geräten ausliefern! 

2.4.8 Alternative Uninstaller 
 

Neben den vollwertigen Softwareverwaltern gibt es 
auch noch die für das schnelle »Iiiih – weg damit!« 
bei denjenigen, die täglich mehrere Apps »durch-
spielen«. Als Beispiele seien Fast Uninstaller und 
Shake – Uninstall genannt: 

Beim Fast Uninstaller geht es um die schnelle Dein-
stallation: Antippen – und weg ist die App. Das mag ein wenig riskant sein, man tippt, 
auch ohne Wurstfinger, doch schnell mal daneben. Sympathischer (und sicherer) ist 
da Shake – Uninstall: Das ist doch mal ein interessantes Konzept: Man aktiviert diesen 
Service – und dann schaut man sich alle die Apps an, bei denen es einen ohnehin 
schüttelt. Fazit: Das Gerät ist anschließend gut aufgeräumt. 

Als weiterer interessanter Kandidat wäre auch der Uninstaller von 
AVG zu nennen. Seine Besonderheit: Er schaut im Hintergrund, wie 
oft auf installierte Apps zugegriffen wird – und schlägt schließlich 
selbstständig »überflüssige Apps« (z. B. ewig nicht benutzte) zum 
Ausmisten vor. 

2.4.9 Apps aus alternativen Quellen 
Die Voreinstellung eines Android-Smartphones besagt: »Du sollst keine anderen 
Quellen haben neben mir.« Und »mir« meint natürlich den Play Store. Dahinter steht 
der Sicherheitsgedanke: Apps sollten nur aus vertrauenswürdigen Quellen installiert 
werden. Und die einzige derartige, die Google kennt, ist nun einmal Google. 

Hin und wieder will/muss man aber mal eine App aus »alternativen Quellen« instal-
lieren: sei es, dass einem der Entwickler was zum Testen zugeschickt hat (»Schau mal, 
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AVG Uninstaller 
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ob das dein Problem löst!«) oder dass eine App mit dem Browser heruntergeladen 
wurde, da das Android-Gerät sie im Play Store nicht findet, oder, oder, oder. Okay, die 
APK-Datei haben wir nun – aber wie die App installieren? 

 

Klar kann man die APK-Datei einfach in den passenden Ordner von 
AppMonster (siehe Kapitel 2.4.7, »Alternative Verwaltung«) packen 
und sie dann damit installieren. Einfacher machen es zahlreiche 
Dateimanager, die dann beim Antippen einer solchen Datei den 
Installer aufrufen. Zu den beliebtesten Kandidaten hier zählen Astro 
Dateimanager und ES Dateimanager – beide gut erweiterbar und z. B. 
auch für den Zugriff auf lokale Netzwerke via FTP oder Windows-
Freigaben (aka SMB) geeignet. 

Welche dieser Möglichkeiten man auch verwenden will: Immer kommt 
der Hinweis »Du darfst hier nicht rein!« – denn zuerst muss die 
Installation aus Fremdquellen generell einmal erlaubt werden. Mit 
einem kleinen Häkchen an der richtigen Stelle. Diese findet sich je nach 
Android-Version unter Einstellungen Anwendungen oder Anwendungen 

Sicherheit und ist dort mit Unbekannte Quellen beschriftet. 

2.5 Apps organisieren 

Jetzt sind jede Menge Apps installiert, und die Frage drängt sich auf: Wie soll man da 
den Durchblick behalten? Öffnet man den »Drawer« (also die Liste der auf dem Gerät 
verfügbaren Apps), ist diese Liste recht lang und nicht unbedingt übersichtlich – alle 
87 Apps (oder wie viele auch immer), teilweise ohne jede erkennbare Ordnung (oder 
im besten Fall alphabetisch sortiert), in einem Ordner. Zwanzigmal Hin- und 
Herscrollen auf der Suche nach der zu startenden App ist nicht jedermanns Sache. 
Wie leicht passiert es, dass man ein wenig »zu kräftig schubst« – und schon scrollt die 
Liste in einem Wahnsinns-Speed vorbei. Oder man schubst »zu langsam« – und das 
dumme Teil meint, die gerade unter dem Daumen befindliche App starten zu 
müssen ... Und das »Vollklatschen« aller Desktops mit Icons für jede App ist auch 
nicht unbedingt die wahre Lösung. Was also tun? 

2.5.1 Bordmittel 
Bei aktuellen Android-Versionen (spätestens ab Version 4.0 aka Ice Cream Sandwich) 
bietet bereits der Standard-Launcher die Möglichkeit, auf dem Homescreen Ordner 
anzulegen – und auf diese Weise häufig genutzte Apps für den schnellen Zugriff zu 
gruppieren. Wem dies nicht genügt, der greift zu einem alternativen Launcher (siehe 
Kapitel 2.4.7): Einige dieser Kandidaten verfügen über erweiterte Möglichkeiten und 
lassen Ordner etwa auf der Schnellstartleiste ablegen oder erlauben sie auch im App-
Drawer (siehe Kapitel 1.3.5). 
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2.5.2 Apps Organizer und Folder Organizer 
Zwei hilfreiche Kandidaten sind Apps Organizer und Folder Organizer. 

Beim Start scannt Apps Organizer zunächst alle installierten Apps, 
was ein paar Sekunden dauert. Anschließend kann man jeder App ein 
oder mehrere Label zuweisen. Nun ist es möglich, die Apps nach 
diesen Labels zu browsen (siehe Screenshot). Schon mal ein Fort-
schritt – die zu durchsuchende Liste wird kürzer. 

 
 
 
 
 
 
Bild 2.25:  Der Apps 
Organizer hilft, die 
Übersicht zu bewahren. 

Aber das ist natürlich noch nicht alles – denn die App bietet auch passende Widgets 
(den Umgang damit habe ich Ihnen ausführlich in Kapitel 1.3, »Schaltzentrale: 
Homescreen, Widgets & Home Replacements«, gezeigt). Für jedes der erstellten 
Labels sowie für »Favoriten« (Apps können hier als solche definiert werden) lässt sich 
auf diese Art ein Icon auf den Homescreens platzieren. Tippt man es an, öffnet sich ein 
Fenster, das die zugehörigen Apps auflistet (siehe rechten Screenshot). Je nach 
Bildschirmgröße (und -auflösung) sowie Anzahl der Apps mit dem zugehörigen Label 
ist nun oftmals gar kein Scrollen mehr nötig: Der Start einer App klappt jetzt also mit 
nur zwei Tipps! Außerdem lassen sich mit dieser App erstellte Labels auch prima in 
Titanium Backup zur Auswahl von Apps verwenden. 

Ganz ähnlich sieht es übrigens bei Folder Organizer aus (diese beiden Apps sind sich 
sehr ähnlich), der zusätzlich auch noch Transparenz und einiges andere unterstützt: 

 
Apps Organizer 

 
Folder Organizer 
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Bild 2.26:  Folder Organizer verwaltet Apps, Lesezeichen, Kontakte, Shortcuts etc. 

Der Folder Organizer bezeichnet sich selbst als »the evolution of Apps Organizer«. Er 
kann alles das, was Apps Organizer auch kann – und mehr: Nicht nur Apps können hier 
mit Labels versehen werden, sondern auch Lesezeichen, Kontakte und Shortcuts (z. B. 
zu Systemeinstellungen). Wie beim Apps Organizer werden Iconsets unterstützt, um 
die Folder mit den passenden Bildchen zu versehen. 

Diese zusätzlichen Funktionen wollen dann aber auch entsprechende »Permissions« 
bekommen: So fordert die App u. a. Kontaktdaten lesen, Kontaktdaten schreiben und 
Telefonnummern direkt anrufen. 

2.5.3 Weitere Kandidaten 
Natürlich gibt es noch eine ganze Reihe weiterer Kandidaten – die sich 
jedoch im Großen und Ganzen mit einer der beiden gerade vorge-
stellten Apps vergleichen lassen. In meinem zugehörigen Thread bei 
AndroidPIT (Apps organisieren) stelle ich ein paar davon näher vor. 
Außerdem bieten einige alternative Launcher (siehe Kapitel 2.4.7) von 
Haus aus die Möglichkeit, Ordner direkt im App-Drawer (siehe Kapitel 
1.3.5) oder auch auf dem Homescreen anzulegen, wie bereits erwähnt. 

 
AndroidPIT 
Übersicht: Apps 
organisieren 
bit.ly/LAYNf1 
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2.5.4 Bekannte Probleme 
Einige der genannten Apps zeigen vielleicht das Problem, dass hin und wieder Icons 
vom Homescreen verschwinden oder unbrauchbar werden. In der Regel hat der 
Anwender dann ein HTC-Gerät und verwendet die Sense-Oberfläche – die sich leider 
nicht so ganz an die Android-Standards bei Widgets hält. Ob sich das umgehen lässt, 
bereits Lösungen existieren oder HTC eventuell nachgebessert hat, weiß ich nicht zu 
sagen; hier hilft nur, im Forum zu fragen bzw. bei den Entwicklern und/oder HTC 
nachzuhaken. 

Eine weitere mögliche Fehlerursache wäre, dass der Anwender die zum Widget 
gehörige App auf der (externen) SD-Karte installiert hat. Das sollte das System 
eigentlich unterbinden – doch schlau, wie der Anwender ist, hat er ja vielleicht einen 
Weg gefunden, das System auszutricksen. Auf der SD-Karte installierte Apps werden 
jedoch nicht informiert, wenn der Bootvorgang abgeschlossen ist (da die SD-Karte 
erst danach ins System eingebunden wird); somit können sie auch die von den 
Widgets benötigten Dienste nicht rechtzeitig bereitstellen. In diesem Fall hilft es, die 
betroffene App einfach wieder zurück in den internen Speicher zu verschieben (siehe 
»Apps auslagern«, Kapitel 6.4.2). 

2.6 Datensicherung 

Jetzt ist uns klar, wie die Apps auf den Androiden kommen (und auch 
wieder von ihm herunter), wie man sie verwaltet und organisiert. 
Natürlich würde es völlig den Rahmen sprengen, die Funktionsweise 
aller möglichen Apps zu erklären – aber einen wichtigen Punkt gibt es 
noch: Backups. Vielleicht muss das Android-Gerät ja irgendwann auf 
Werkeinstellungen zurückgesetzt werden, ein neues Android-Gerät 
kommt ins Haus, oder ein Update »zerschießt« etwas! Die Apps 
lassen sich zur Not von Hand wieder zusammensuchen. Aber warum 
umständlich, wenn es auch einfacher geht? Darüber hinaus ist es gut 
zu wissen, dass die eigenen Daten dann wieder zur Hand sind – denn die lassen sich 
nicht so leicht wieder »irgendwo auftreiben«. 

AppMonster habe ich ja bereits in Kapitel 2.4 »Anwendungen verwalten« kurz 
vorgestellt: Es sichert bei jeder Installation (und jedem Update) die jeweilige App. So 
lässt sich nicht nur zu einer beliebigen, bereits zuvor einmal installierten Version einer 
App zurückkehren, sondern auch auf einen Rutsch die jeweils aktuelle Version jeder 
zuvor installierten App aufspielen. Dies ist zum Beispiel bei einem Gerätewechsel, 
aber ebenso nach einem Werkreset sehr sinnvoll – vor allem wenn nicht alle Apps 
direkt über den Google Play Store installiert wurden. In diesem Fall ginge das nämlich 
auch über die Play-Store-App – allerdings nur, solange die App auch im Play Store 
verfügbar ist. 

Was aber ist mit Anwendungsdaten? Was ist mit den Kurznachrichten, Telefon-
büchern und so weiter? Die Kontakte lassen sich noch aus der gleichnamigen App 
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(Menü Importieren/Exportieren) sichern bzw. wiederherstellen. Oder sie werden mit 
dem Google-Konto synchronisiert, was auch mit den Kalendereinträgen funktioniert, 
aber was nicht unbedingt jeder will. Für alles andere steht gar kein Bordmittel bereit 
(warum eigentlich nicht?). Aber auch hier gibt es Abhilfe. Doch bevor wir uns die 
Backup-Helferlein ansehen, gilt es noch, eine wichtige Frage zu klären: 

2.6.1 Wie verwaltet Android die Daten? 
Was wollen wir eigentlich sichern? Wie speichert Android was, und wer kann worauf 
zugreifen? Mit diesen Grundlagen ist es einfacher, die verschiedenen Backup-Helfer 
zu verstehen. 
 

Datentyp Beschreibung 

Apps 
Diese werden im Allgemeinen in Form von APK-
Dateien in einem Bereich abgelegt, auf den jede 
App lesend zugreifen kann. 

»private App-
Daten« 

Jeder App wird automatisch ein nur für sie 
reservierter Bereich zum Speichern von Daten 
zugewiesen. Außer der App selbst hat normaler-
weise nur das System (bzw. root) darauf Zugriff. 
Eine andere, »normale App« kann diese Daten 
daher nicht sichern. 

»zentrale 
Daten« 

Einige Daten werden als »zentral« betrachtet und 
vom System selbst verwaltet. Diese stehen allen 
Apps über sogenannte Provider zur Verfügung, 
sofern sie über die entsprechende Berechtigung 
(siehe Google Permissions) verfügen. Hierzu 
gehören beispielsweise SMS, Kontakte und 
Anruflisten. 

»shared data« 

Wörtlich etwa »geteilte Daten«. Dies bezieht 
sich auf einen Speicherbereich, auf den alle 
Apps gleichermaßen Zugriff haben. In der Regel 
ist das die SD-Karte. 

Systemdaten 

Auf einige Daten hat nur das System selbst (und 
natürlich root) Zugriff. Teilweise überschneidet 
sich dieser Bereich mit den »zentralen Daten«, 
wenn entsprechende Schnittstellen existieren. 

 
Betrachtet man sich obige Tabelle, so wird schnell klar: Da gibt es zumindest zwei 
Bereiche, die eine »normale Backup-App« nicht sichern kann, da sie keine 
Zugriffsmöglichkeit hat. Zum einen betrifft das die »privaten App-Daten« und zum 
anderen die Systemdaten. Verspricht eine App also ein »vollständiges Backup«, ohne 
dass sie root benötigt, kann (und sollte) man mit Recht skeptisch sein. Erst ab Android 
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4.0 weicht diese Grenze ein wenig auf. Mit dieser Version hat Android eine 
Möglichkeit geschaffen, das System um die Erstellung eines Backups zu bitten (siehe 
Kapitel 2.6.7, »Vollständiges Backup ohne root«). 

2.6.2 Google Cloud Backup 
Sobald man sein Android-Gerät zum ersten Mal in Betrieb nimmt und das Google-
Konto initialisiert, erfolgt auch bereits die Frage: »Möchten Sie Ihre Daten bei Google 
sichern?« Gemeint ist damit das Google Cloud Backup. Klingt zunächst wirklich 
praktisch: Das Backup läuft immer im Hintergrund – und nach einem Werkreset wird 
alles automatisch wiederhergestellt. So weit die Theorie. 

Und wie sieht es in der Praxis aus? Da häufen sich nicht nur Be-
schwerden, dass das Restore oftmals nur teilweise oder gleich 
überhaupt nicht funktioniert (siehe Google Ticket #17354, eröffnet im 
Juni 2011 und noch immer nicht bearbeitet). Es wird bei Weitem auch 
nicht alles gesichert. Denn damit die Daten einer App gesichert 
werden können, muss die App selbst das aktiv unterstützen – eine 
Sache, um die sich nicht unbedingt jeder Entwickler kümmert. 

 

Was genau gesichert wird, damit befasst sich u. a. 
ein Artikel bei StackExchange. Dabei wird aus der offiziellen Dokumen-
tation zu Android Honeycomb (3.*) zitiert: 

] Android-Einstellungen, wie beispielsweise gespeicherte WLAN-
Netzwerke und Passwörter (Heise: »dummerweise im Klartext«), 
Benutzerwörterbuch etc.  

] Die Einstellungen vieler Google-Apps, wie beispielsweise Browser-
Lesezeichen.  

] Aus dem Play Store installierte Apps.  

Nicht unbedingt präzise Angaben – »etc« oder 
»beispielsweise«. Was genau in der Google Cloud 
gespeichert ist, soll man im Google Dashboard sehen 
können. Ein kurzer Check mit meinem Kollegen Dan 
von StackExchange (der das Google Cloud Backup 

aktiviert hat) ergab jedoch, dass die Angaben dort alles andere als 
vollständig sind. 

 
code.google.com
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android. 
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www.google. 
com/settings/ 
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Bild 2.27:  Die Auflistung im Dashboard ist unvollständig. 

Es darf sicher mit Recht bezweifelt werden, dass Dan auf seinem Nexus 10 nur eine 
einzige App installiert hat. 
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Ein weiterer Punkt ist die Datensicherheit. Wie Heise berichtet, 
werden die gespeicherten Daten auch dann nicht gelöscht, wenn der 
Nutzer dies explizit anweist: Tage nach der Löschung richtete man 
ein neues Gerät mit dem »alten« Google-Account ein, worauf sich 
dieses sofort mit dem hausinternen WLAN verbinden konnte – ohne 
dass die Zugangsdaten vom Anwender konfiguriert wurden. Sie 
kamen schlicht aus dem »gelöschten« Backup. Und apropos WLAN-
Zugangspunkte: Schon gewusst, dass diese inklusive der zugehörigen 
Passwörter unverschlüsselt gespeichert werden? Nicht etwa nur auf 
dem Android-Gerät selbst, sondern auch im Google Cloud Backup. 
Darauf angesprochen, reagierte Google mit flauen Antworten. Heise 
fasst dies etwa so zusammen: 

»Das entspricht also gerade mal dem Schutz herkömmlicher Mails. 
Google geht in keiner Weise darauf ein, dass und warum es keine 
Option gibt, diese äußerst sensiblen Geheimnisse mit einem 
speziellen Passwort zu sichern, das die Firma nicht kennt. […]« 

Google erachtet eine besondere Sicherung der Passwörter 
anscheinend nicht als notwendig. Somit muss man davon ausgehen, 
dass im Rahmen der Zugriffe auf Google-Daten durch die NSA auch 
die Passwörter direkt in die Hände des US-Geheimdiensts gelangen. 

Doch es gibt nicht nur Negatives darüber zu berichten. Wenn es 
denn funktioniert (und mit neueren Android-Versionen scheinen 
auch die Chancen dafür zu steigen), werden verschiedene Daten (wie 
etwa die WLAN-Zugangspunkte) auch über verschiedene Geräte 
hinweg synchronisiert, sofern auf ihnen der gleiche Google-Account 
zum Einsatz kommt, was manchmal ganz praktisch sein kann (wenn 
es auch nicht unbedingt immer erwünscht ist; konfigurieren lässt es 
sich leider nicht). Wie die mit dem gleichen Account erstellten 
Backups über mehrere Geräte hinweg organisiert sind, damit befasst 
sich wiederum ein Artikel bei StackExchange. 

Fazit ist und bleibt jedoch: Auf dieses Backup allein sollte man sich 
nicht verlassen. Und sei es nur aus dem Grund, dass es nicht alle 
Daten erfasst. 

2.6.3 Allgemeine Backups 
Wirklich alles vollständig sichern – das klappt mal wieder nur mit root. Die Killer-App 
hierfür heißt Titanium Backup, und ich werde weiter unten im Bereich für Fort-
geschrittene (Kapitel 6.3, »Vorinstallierte Apps entfernen«) näher auf sie eingehen. 
Doch auch für nicht gerootete Androiden gibt es durchaus brauchbare Lösungen. 
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Bild 2.28:  Sprite Backup 
kann Sicherungen auf 
ganz unterschiedlichen 
Speicherplätzen 
anlegen. 

Wie zum Beispiel Sprite Backup: Die App verspricht eine vollständige Sicherung – und 
interessanterweise ist hier nirgendwo etwas von root zu lesen. Um App-Daten wird 
sich offensichtlich aber auch nicht gekümmert. Sicherungen können wahlweise auf der 
SD-Karte oder aber auf externen Rechnern (z. B. via FTP) abgelegt werden. Auch 
Dropbox-Accounts lassen sich nutzen. 

Diese beiden (und einige weitere) Apps sind somit grundlegende Lösungen, die die 
meisten Bedürfnisse abdecken sollten. Ein wirklich vollständiges Backup bietet diese 
App jedoch nicht.  

2.6.4 Daten-Backups auf die SD-Karte 
 

Wer dezidierte Lösungen für spezielle Daten sucht 
und Letztere nicht irgendwo im Netz ablegen 
möchte, findet hier zahlreiche Möglichkeiten. So 
lassen sich etwa Kurznachrichten (SMS) mit SMS 
Backup & Restore, TxtArchive SMS Backup sowie 
TxtractLite MMS & SMS Backup (Letztere unterstützt 
auch MMS, allerdings leider kein Restore) auf die 
SD-Karte sichern. Für Anruflisten tun dies z. B. Call Logs Backup & 

Restore und Backup Call History. 
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Um die Kontakte kümmert sich zum einen die 
Kontakte-App selbst (über das Menü Importieren/ 
Exportieren), zum anderen z. B. UiA – Backup 
Contacts, Lesezeichen können mit Bookmark Sort & 
Backup & Co. gesichert werden. Und dann gibt es 
noch diverse Kombilösungen, die sich wie z. B. 
Mobile Backup II um Kalender, Kontakte, SMS und 
Anruflisten kümmern. 

 

 

 

 

 

2.6.5 Online-Backups 
»Das Wetter. Heute ist es bewölkt.« So etwa begrüßte mich mein 
Androiden-Wecker (AlarmDroid) heute morgen. Und ja: Jetzt geht es 
um »Backups in die Cloud«. Das heißt zum einen: Die Daten sind fast 
immer von überall erreichbar. Zum anderen heißt es aber auch: Sie 
landen auf fremden Servern. Abwägen muss das jeder für sich selbst. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 2.29:  SMS Backup zur Sicherung  
von Kurznachrichten bei Google Mail. 

Da wäre zunächst SMS Backup (siehe Screenshot) zu nennen, das Kurznachrichten in 
IMAP-Ordnern bei Google Mail ablegt – was für viele die »Vertrauensfrage« sicher 
bereits beantwortet. Voraussetzung dafür ist natürlich, dass IMAP dort aktiviert ist – 
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was man vom PC aus erledigen kann. Dann sind ebenso automatische Backups 
möglich. Auch SMS Backup + tut das, nutzt aber zusätzlich den Google Kalender als 
Datenablage und kümmert sich außerdem gleich mit um MMS und Anruflisten. Doch 
während sich derart gesicherte SMS auch wieder auf dem Androiden herstellen 
lassen, wird dies für MMS und Anruflisten (derzeit noch) nicht unterstützt. 

2.6.6 Backups für spezielle Apps 
Und dann wären da noch die besonderen Spezialitäten. Böse, böse. 
»Böse Vögel« zum Beispiel: Hier lassen sich mit AngryBirds Backup die 
Daten sichern und wiederherstellen – und zwar sowohl für Angry 
Birds Original, Seasons, Rio und Space als auch für Star Wars. Leider 
hat diese App (wie auch die Alternativen) derzeit Probleme mit der 
Android-Version Jelly Bean, was wohl auch für KitKat gelten dürfte. 

 

Für Freunde des sozialen Netzwerkelns gibt es u. a. 
Photos Backup from Facebook (auch als Gratis-Trial oder, für ein paar 
Taler mehr, als ausgewachsene Pro-Version). Damit läuft das Backup 
jedoch andersherum: Facebook-Bilder werden auf die SD-Karte 
geladen. 

Als ganz nützlich bei einem anstehenden Wipe kann 
sich APN Backup & Restore erweisen. Diese App 

kümmert sich um die mobilen Internet- und MMS-Zugänge. Also vor 
dem Wipe sichern und danach wiederherstellen, statt alles wieder 
von Hand einzutippen. 

2.6.7 Vollständiges Backup ohne root 
Ein vollständiges Backup ohne root-Rechte ist erst ab Android 4.0 
möglich – wo es still und heimlich über den ADB-Daemon aktiviert 
wurde, ohne dass man groß darüber sprach. Details dazu finden sich 
etwa in dem Artikel »Full Backup for non-rooted devices« bei 
StackExchange.  

Aktiviert man in den Entwicklereinstellungen das USB-Debugging, 
wird auf dem Android-Gerät der ADB-Daemon gestartet, sodass er 
u. a. auch von einem auf dem PC installierten ADB-Client ange-
sprochen werden kann. Das war schon in früheren Android-
Versionen der Fall – ab Android 4.0 jedoch erhielt der Daemon erweiterte Rechte. So 
lässt sich nun über den Befehl adb backup die Erstellung eines Backups anfordern, und 
zwar sowohl für einzelne Apps einschließlich ihrer Daten als auch für das gesamte 
System. Das Backup-Archiv wird dann an den Client übergeben und kann so auf dem 
PC gespeichert werden. 

 
AngryBirds 
Backup 

 
Photos Backup 
from Facebook 

 
APN Backup & 
Restore 

android. 
stackexchange. 
com/q/28296/ 
16575 
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Details dazu finden sich in einem Artikel bei StackExchange (s. o.). Da der dort be-
schriebene Weg für Einsteiger etwas umständlich sein dürfte (das Android-SDK muss 
installiert sein, und die Bedienung der Kommandozeile wird vorausgesetzt), haben 
sich glücklicherweise ein paar Entwickler gefunden und für einfachere Möglichkeiten 
gesorgt. 

Um auf diese Funktionalitäten ohne viel Umstand zugreifen zu können, stellen sie 
grafische Frontends bereit – die teilweise auch im genannten Artikel erwähnt werden. 

 

XDA-Developer omegavesko hat ein einfaches Programm erstellt, das 
den Backup-Vorgang (und natürlich auch die Wiederherstellung) 
gerade für Unerfahrene ermöglichen sollte. Holo Backup gibt es für 
Linux und Windows gratis im Forum der XDA-Developer zum Down-
load. 

Die Bedienung sollte eigentlich selbsterklärend sein – es ist ja alles 
beschriftet. Was beim Backup allerdings zu beachten ist: Man kann 
sich aus dem erstellten Backup nicht einzelne Dinge zur Wieder-
herstellung heraussuchen, es ist immer ein Alles-oder-nichts-System. 

Also gegebenenfalls besser zusätzlich zum vollständigen Backup auch noch das eine 
oder andere kleinere Päckchen schnüren, etwa die wichtigsten Apps inklusive ihrer 
Daten jeweils separat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild 2.30:  ADB Backup muss auf  
dem Android-Gerät bestätigt werden. 

 
forum.xda-
developers.com/
member.php?u=
4682694 
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Bild 2.31:  Ein einfaches 
Programm zur Backup-
Erstellung: Holo Backup. 

Nachdem man in Holo Backup (oder auch von der Kommandozeile) ein Backup oder 
eine Wiederherstellung angestoßen hat, muss man diesen Vorgang noch auf dem 
Gerät selbst bestätigen. Dies dient als Sicherheitsmaßnahme, damit nicht etwa ein 
Unbefugter eben schnell ein Kabel anschließt, um sich die Daten herunterzuladen. Vor 
dem Bestätigen des Vorgangs lässt sich auch ein Passwort für die Verschlüsselung 
festlegen. Dieses Passwort sollte man sich gut merken: Ein verschlüsseltes Backup 
lässt sich nur mit dem vergebenen Passwort wiederherstellen. 
 

Obwohl die Möglichkeit zur vollständigen Sicherung über ADB 
bereits ein großer Fortschritt gegenüber gar keinem Backup ist, hat 
sie immer noch einen Haken: Sie benötigt einen PC. Unterwegs im 
Urlaub oder auf einer Geschäftsreise könnte sich das schwierig 
gestalten. Da dürfte es einige Herzen höher schlagen lassen, zu lesen, 
dass Koushik Dutta aka Koush aka Mr. ClockworkMod wieder 
zugeschlagen hat: Seine App soll ein vollständiges Backup ohne root 
direkt auf dem Androiden ermöglichen.  

Vergleichbar mit dem beliebten Titanium Backup (das root voraussetzt), sichert seine 
Helium Backup (ehemals Carbon Backup) genannte App sowohl Apps als auch deren 
Daten – unabhängig von einem möglicherweise angeschlossenen PC. Die Backups 
können auf der SD-Karte abgelegt oder auf einen Server hochgeladen werden. Unter-
stützt werden dafür u. a. Cloud-Services wie Google Drive oder Dropbox. 

 
www. 
koushikdutta. 
com 

http://www.clockworkmod.com/
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Bild 2.32:  Helium 
Backup ermöglicht 
ein vollständiges 
Backup ohne root. 

Erwirbt man für knapp 4 Euro die Lizenz zur Pro-Version, erhält man noch einige 
Extras: Keine Werbung mehr in der App sowie eine Synchronisation von Apps 
zwischen mehreren Geräten sind damit jetzt bereits möglich. Ein Scheduler für 
zeitgesteuerte Backups ist ebenfalls mit dabei. 
 

Wer zum Start gern eine Kurzanleitung hätte, findet diese übrigens in 
einem Blogbeitrag bei AndroidPIT. 

2.7 Zurücksetzen 

Den älteren Semestern unter uns ist sicher die Reset-Taste am PC 
noch ein Begriff. So als Reißleine, Notbremse, letzte Ausflucht, wenn 
nichts mehr geht. Auch das ist eine Form von »Zurücksetzen«. Unter 
Android gibt es mehrere Rücksetzmöglichkeiten mit zum Teil recht unterschiedlichen 
Auswirkungen. Und daher auch recht unterschiedlichen Verwendungszwecken ... 

2.7.1 Softreset 
Dieses »weiche Zurücksetzen« lässt sich am ehesten mit dem »Affengriff« unter 
Windows ([Strg]+[Alt]+[Entf]) vergleichen. Nur dass die Tastenkombination, je nach 
Gerät, noch wesentlich abenteuerlicher ist: bei HTC-Geräten z. B. üblicherweise das 
gleichzeitige Drücken der Leiser-Taste, der Action-Taste (Trackball) und des 
Einschaltknopfs – möglichst ohne das Gerät dabei fallen zu lassen. 

 
www.androidpit.
de/carbon-
backup-
anleitung 
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Tuning- und Sicherheitstipps als die Android-
Community! Dieses Buch ist selbst die beste App für
Ihr Android-Smartphone!

Android-Apps: Unendliche Weiten?
Täglich erscheinen jede Menge neue Apps im Play Store von

Google und auf anderen Websites. Aber welche Apps sind die

besten und was bringen sie? Wie installiere und verwalte ich

meine Apps, und wie werde ich sie später wieder los, damit

sie nicht unnötig Speicherplatz und Rechenpower verbrauchen?

Hier finden Sie die entscheidenden Antworten.

Mit Android auf Reisen
Von der Routenplanung bis zum Reisetagebuch – und sogar

für die Versendung der ganz persönlichen Urlaubspost gibt

es Android-Apps. Lesen Sie hier die besten Empfehlungen

für Reiseführer, Sprachführer, Übersetzer, Wörterbücher, 

Navigations-Apps, Staumelder, Pannenhilfen, Virtual 

Sightseeing und vieles mehr. Installieren Sie die gewünschten

Apps schnell und einfach mit Hilfe der abgedruckten QR-Codes.

Tuning: Mehr Power fürs Smartphone!
Passen Sie Ihr Smartphone Ihren Bedürfnissen an und 

machen Sie es schneller. Schaffen Sie mehr Platz im internen

Speicher und verlängern Sie die Laufzeit Ihres Akkus durch

konsequentes Umsetzen der Tipps und Empfehlungen, die

Sie hier finden.
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30,– EUR [D]   30,90 EUR [A]
ISBN 978-3-645-60311-9

Android-Handbuch

4., aktualisierte und erweiterte Auflage Re
h

be
rg

Android: 
Know-how
und Tuning

A
nd

ro
id

-H
an

db
uc

h

Aus dem Inhalt:
• Einsteigerkurs für Android-

Neulinge

• Google Play Store – 
Ergänzungen und Alternativen

• Apps verwalten und 
organisieren

• Schaltzentrale: Home-Screen,
Widgets & Home Replacements

• Steuerzentrale: 
Einstellungen und Switches

• Von Task-Killern und 
anderen bösen Buben

• Schutz vor Viren und Malware

• Privatsphäre

• Schutz bei Diebstahl und 
Verlust

• Worauf Apps Zugriff haben

• Die Kosten unter Kontrolle,
Roaming-Kosten vermeiden

• Sprachführer, Wörterbücher
und Nachschlagewerke

• Mit Android unterwegs: Fahr-
pläne, Staumelder, Pannenhilfe,
Reiseführer, Reisetagebuch,
Routen aufzeichnen 

• Arbeiten mit Android: 
Büro, Office & Verwaltung

• Erweiterte Welt: 
Augmented Reality

• Musik, Video & Co.: Die besten
Multimedia-Apps

Über den Autor:
Andreas Itzchak Rehberg
ist Informatiker und 
freiberuflicher Oracle-
Datenbank-Administrator.
Als begeisterter Android-
User ist er seit 2010 in 
großen Android-Commu-
nitys wie AndroidPIT und
StackExchange aktiv.

Besuchen Sie 
unsere Website 
www.franzis.de
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